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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 85 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg gusw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
Zweig Expedition Zinksgartenſtraße 44
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Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

Was in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

8 Berlin 18 Oktober
Kaum hatte der Zar Berlin wieder verlaſſen kaum war keine

einzige Hauptſtraße mehr abgeſperrt kaum konnte man ungeſtört
wieder die Linden paſſiren ohne mißtrauiſchen Auges als nihi
liſtiſcher Bombardier betrachtet zu werden ſo machten ſich die
Konjektural Politiker an die Arbeit und begannen ſich die Köpfe
darüber zu zerbrechen welches wohl die politiſchen Reſultate
des Zarenbeſuches ſein könnten Fürſt Bismarck war eine volle
Stunde beim Zaren geweſen und kein Journaliſt ja nicht einmal
ein Phonograph war zugegen um getreulich weiter berichten zu
können welche welterſchütternden Geheimniſſe hier ausgetauſcht
welche tiefeinſchneidenden Abmachungen getroffen worden Es iſt
entſetzlich aber wahr und die ſämmtlichen Leſer der verheißungs
vollſten Leitartikel werden ſich ruhig gedulden müſſen bis ihre
Neugier vielleicht erſt nach Wochen befriedigt wird und ſie endlich
erfahren daß Alles bei m Alten bleibt

Kundige Thebaner die ſelbſt im Winter das Gras auf ihren
politiſchen Waidegründen wachſen hören wollen freilich bemerkt
haben daß die Stimmung des Zaren am Schluß jedes Diners
oder Frühſtücks eine erheblich wärmere geweſen ſei als zu Beginn
desſelben eine Beobachtung deren Richtigkeit ich keineswegs be
ſtreiten möchte Nur ſoll man dieſelbe Erfahrung auch ſchon bei
minder bedeutſamen Perſönlichkeiten und bei harmloſeren Zweck
eſſen gemacht haben Außerdem legt man der bemerkenswerthen
Freundlichkeit mit welcher der Zar den Fürſten Bismarck
ausgezeichnet hat eine hochpolitiſche Bedeutung bei Alexander III
hat unſerem Reichskanzler des Oefteren wohlwollend die Hand
gedrückt er hat ihm bisweilen freundlich zugelächelt und iſt ihm
beim Gala Diner im Weißen Saale ſogar ein Glas Sekt vor
gekommen Es liegt mir ſelbſtverſtändlich fern auch die Trag
weite dieſer Kundgebungen zu unterſchätzen aber ich kann mich
trotzdem von der Anſchauung nicht losmachen daß das Schickſal
großer Nationen heutzutage weder durch einen fürſtlichen Hände
druck noch überhaupt beim Glaſe Sekt entſchieden wird Gewiß
ſelbſt die kühle Reſerve die ſich Zar Alexander aufzulegen beliebte
wird einer faszinirenden Perſönlichkeit wie dem Reichskanzler gegen
über nicht immer Stand gehalten haben aber dieſe wärmere
Stimmung wird aller Vorausſicht nach bald wieder verfliegen
wenn der Zar erſt wieder ruſſiſchen Boden unter ſeinen Füßen
fühlt
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und ihm ſeine Höflinge erſt wieder klar machen daß er nicht zu befürchten ſein und das iſt die Hauptſache
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ſo groß wie ſein Reich weit ſei Dann wird Alexander III nach
wie vor an ſeiner Politik der freien Hand feſthalten und wenn
uns der Friede Europa s trotzdem gewahrt bleibt ſo wird das
weniger dem guten Willen des Zars und ſeinem Beſuch in Berlin
zu danken ſein als der geſchickt geleiteten Politik der Friedens
mächte Sie umkleidet das ſtreitbare Rußland mit ſo dicht ge
flochtenen Netzen von allen möglichen Bündniſſen daß der freien
Hand kein ſonderlich freier Spielraum mehr übrig bleibt Löſt
ſich einmal irgend eine Maſche dieſes Netzes dann freilich hat nnr
noch die ultima ratio regum die man auf deutſch Bronzekanonen
und rauchloſes Pulver nennt das Wort

Der gute Wille den Frieden zu bewahren iſt ja in Deutſchland
wenigſtens vollauf vorhanden nicht blos nach außen hin ſondern
auch in den Fragen der inneren Politik Hierbei handelt es ſich
natürlich unr um jene Parteien welche die Maaßnahmen der
Regierung zu unterſtützen gewillt ſind Ehe der Reichskanzler nach
Friedrichsruh zurückgereiſt iſt hat er noch den Beſuch des Grafen
Walderſee empfangen jenes Mannes der mit Recht oder mit
Unrecht bisher als der treueſte Schützer Stöckers und als einer der
treueſten Hintermänner der Kreuzzeitung gegolten hat Es mag
hier unentſchieden bleiben ob in der That ein Zwieſpalt zwiſchen
den Anſchauungen des Fürſten Bismarck und denen des Grafen
Walderſee beſteht und ob der Chef des Generalſtabes wirklich die
eigentliche Triebkraft all jener Friktionen war unter denen nach
den Andeutungen der Norddeutſchen und anderer offiziöſer Blätter
der Reichskanzler hinter den Kuliſſen auch in letzter Zeit wieder
ſo viel zu leiden hatte Jedenfalls hat es den Anſchein als ſollte
auch in dieſem geheimen Kampfe das Kriegsbeil zunächſt begraben
werden Das Wort des Kaiſers hat offenbar auch hier beſänftigend
und verſöhnend gewirkt

Die Neuwahlen zum Reichstage ſtehen zu nah vor der Thür
als daß die Parteien die in Wahrheit zuſammengehören ſich noch
länger in vorſichtiger Abſonderung von einander halten könnten
Getrennt marſchieren und vereint ſchlagen das iſt auch diesmal

der Wahlſpruch der Kartellparteien mit welchem ſie in den Kampf
gegen die Oppoſition eintreren Graf Walderſee reicht dem Reichs
kanzler die Hand zur Verſöhnung und Herr Stöcker erklärt daß
der chriſtlich ſoziale Verein vorläufig ſeine Thätigkeit einſtelle da
er für den Augenblick doch keine Ausſicht auf eine ſegenbringende
Wirkſamkeit hätte Daß der ſtreitbare Hofprediger noch lange
nicht zu den ſogenannten todten Löwen gerechnet werden darf
iſt klar denn er iſt nur klug genug ſeine Zeit abzuwarten weil
er nach obenhin keineswegs durch allzu ſchroffe Oppoſition anſtoßen
möchte Aber wenn auch aus dem todten Löwen jemals wieder
ein lebendiger Stöcker werden ſollte was thut das Eine ab
ſterbende Vergangenheit kann in der Zukunft nicht mehr allzu ge
fährlich werden

Leider werden aus Samoa wieder Dinge gemeldet die uns
nicht ganz angenehm ſein können Die braven Samoaner zeigen
vor den Beſchlüſſen der Samog Konferenz die vor wenigen Monaten
in Berlin tagte eine ſo geringe Achtung daß ſie nicht den ihnen
vertragsmäßig zugedachten Malietog ſondern den Rebellen Mataafa
zu ihrem König erwählt haben Jch finde das ſehr unrecht von
den Eingeborenen Samoas denn auf dieſe Weiſe kommt es wo
möglich zu einer neuen Konferenz die ſicherlich ebenſo langwierig
und langweilig wie die erſte ſich geſtalten dürfte Eine Störung
des europäiſchen Friedens freilich dürfte ſelbſt von Herrn Mataafa

für was ſie ſich ausgiebt und hat ſich unter falſchem Namen Die Vorſehung hat über Dich
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eigentlich der Beherrſcher ganz Europa s ſei und daß ſeine Macht Auch dem Papſt in Rom wird es nach der letzten Rede
Crispi s wohl klar geworden ſein daß er mit ſeinen Beſtre
bungen für Wiederaufrichtung der weltlichen Macht des römiſchen
Stuhls keine Zwieſpalt zwiſchen die eng verbündeten Friedensmächte
zu bringen vermag Herr Crispi hat ſich von der kleinen Wunde
von dem letzten Attentat offenbar völlig erholt denn er hat in
mehrſtündiger Rede ſeinen Landsleuten die Hauptgrundſätze ſeiner
Politik ziemlich klar gelegt und dabei hauptſächlich die Vortheile
betont welche Jtalien aus ſeinem Bündniß mit Deutſchland
Oeſterreich und England zu erwarten hat Dieſe Vortheile ſind
in der That bedeutend und wir vor Allem können damit zufrieden
ſein daß Jtalien ſo energiſch zur Verſtärkung der friedliebenden
Elemente Europas beiträgt Andererſeits dürfte es aber ſelbſt der
glänzenden Rhetorik Crispis kaum gelingen ſeine Landsleute
darüber hinwegzutäuſchen daß ihnen aus derEntfremdung zwiſchen
Frankreich und Jtalien auch ſchwere wirthſchaftliche Nachtheile er
wachſen ſind Die finanzielle Lage Italiens iſt ſeit der Aufhebung
des Handelsvertrages mit Frankreich keine ſehr glänzende mehr
und es wird aller Anſtrengungen bedürfen um der Landwirthſchaft
und der Jnduſtrie Jtaliens neue nutzbringende Abſatzgebiete zu
eröffnen

Noch weit ungünſtiger als das allmählich zur Großmacht
herangewachſene Jtalien findet ſich das kleine Bulgarien in
ſeinen finanziellen Verhältniſſen zurecht Es hat ſich jetzt heraus
geſtellt daß Fürſt Ferdinand doch nicht blos um ſeine Ver
wandten zu beſuchen in s Ausland gereiſt iſt Fürſt Ferdinand
braucht Geld und Bulgarien noch mehr Der Fürſt muß auf
irgend eine Weiſe Geld ſchaffen ſei es dadurch daß er ſich eine
reiche Frau nimmt oder daß er auf außerſtandesamtlichem Wege
einen größeren Pump anlegt Hoffentlich gelingt ihm das bald
ſonſt holt die Bulgaren alleſammt der Ruſſe

Max Schoenau

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Oktober als an dem Geburtstage des
hochſeligen Kaiſers Friedrich kamen die Kaiſerin Frie
drich und die Prinzeſſinnen nach dem Dorfe Bornſtedt bei
Potsdam in deſſen Kirche der Gedenkgottesdienſt ſtattfand Bei
demſelben nahmen die hohen Herrſchaften das Abendmahl Es
war der letzte Tag an dem die Prinzeſſin Sophie die Braut
des griechiſchen Kronprinzen an der

Heute

Stätte ihrer Jugend verweilte
Sie nahm herzlichen Abſchied von allen Leuten des Amtshauſes
von dem Kinderheim und deſſen Pflegerinnen Der zweite Beſuch
galt dem Mauſoleum der Friedenskirche Hier empfing Profeſſor
Raſchdorf die Kaiſerin um deren letzte Anordnungen in betreffs
des Baues zu empfangen Dann traten ſie in die Sakriſtei ein
die Grabſtätte Kaiſer Friedrichs Hier legten ſie friſche Kränze
auf den Sarg des Kaiſers nieder Lange verweilten ſie hier es
war der Abſchied der Prinzeſſin Sophie von dieſem Ort der Trauer
und Thränen Daß der Tag der Erinnerung an Kaiſer Friedrich
gewidmet war zeigte ſich vielfach in den Straßen Berlins Die
Purpurſtandarte der Kaiſerin Friedrich auf der Zinne des Palais
war mit ſchwarzen Trauerfahnen geſchmückt ſchwarz auch waren
die Bänder an den drei Fahnen die von der Balkonbrüſtung her
niederhingen Die Kaiſerſtandarten auf dem Schloß und dem Palais
Kaiſer Wilhelms waren nur auf Halbmaſt gezogen An den An
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gewacht indem ſie Dich in
dieſes Haus es Dir4 in dieſes Haus geſchlichen Wie mag ſie wohl mit Graf ein ſo ſicheres Aſyl wie gewährt2 Köntgshof bekannt geworden ſein Wo mag dies geweſen führte Die Prinzeſſin Viktorine iſt eine der vornehmſten9 Roman von Hermine Frankenſtein ſein wo und wann Es ſcheint mir da ein merkwürdiges Damen in England vornehm von Natur wie von Ge

r 80 Fortſetzung Nachdrug verboten Geheimniß vorhanden zu ſein ein Geheimniß ſonderbarer burt Iſt ſie nicht ſchön
59 und verwickelter Art hinter das ich jedoch kommen muß Alex ſchaute nach der Prinzeſſin hin Sie befand ſichS Sie ſchaute zu ihm empor Reinheit und Wahrhaftig Jch werde dieſes Geheimniß aufſpüren ich werde der eben in lebhafter Unterhaltung mit dem Marquis von

keit leuchtete aus all ihren Zügen Er konnte nicht zweifeln Schlange den Kopf zertreten und dafür ſorgen daß die Heldenberg und ihr ſchönes Geſicht war von einemS an ihr Prinzeſſin dieſes junge verrätheriſche Geſchöpf aus dem ſtrahlenden Ausdrucke belebt Die elegante Kleidung und
Jch vertraue Dir Alex ſagte der junge Graf mit Hauſe jagt die funkelnden Juwelen erhöhten den Glanz ihrer Er

leidenſchaftlichem Nachdrucke Jch vertraue Dir unbedingt ſcheinung noch mehr Das Herz des Mädchens ſchlug lautXVIIIS Jch verſtehe daß Du nach England gekommen biſt um eine Eine Kriegserklärung und heftig Dieſe ſtolze ſchöne Dame war ihres Vaters ge
str 13 Miſſion zu erfüllen Jch will Dein Geheimniß bewahren 444 g g ſchiedene Gattin ihr eigene Mutter Ein eiferſüchtiger

wie ein Heiligthum Du wirſt der Hilfe bedürfen um das Alex und Graf Königshof kehrten in den Salon zurück Schmerz trübte ihre blauen Augeng gHinderniß zu beſeitigen das unſerer Heirath im Wege ſteht und entdeckten daß außer der Baronin Markſtein Niemand Ja ſie iſt ſchön beſtätigte ſie flüſternd
ager in Verſprich mir Dich an mich zu wenden wenn ich Dir ihre Abweſenheit bemerkt hatte Alex welche peinliche Und eben ſo gut als ſchön erklärte Graf Königshof

helfen kann Jch will blindlings thun was Du von mir Fragen gefürchtet hatte fühlte ſich von dieſer Entdeckung begeiſtert Die Welt nennt ſie herzlos aber ich kenne ſie
pilligen verlaugſt erleichtert Als ſie zu ihrem Fenſterſitze zurückkehrte bat beſſer Jch kenne ſie ſeit meiner früheſten Kindheit denn

Dann will ich auch Deine Hilfe annehmen O Heinrich ſie den jungen Grafen ſie zu verlaſſen damit ſeine fort mein Vater und ihr unglücklicher Gatte waren intime
wenn Du mir noch vertrauſt werde ich mich nicht ſo ſchreck geſetzten Aufmerkſamkeiten nicht bemerkt werden möchten Freunde Sie iſt nicht herzlos obgleich ſie ſich ſo kühl und

B lich einſam fühlen Wenn nur Papa hier wäre wenn Schicke mich nicht fort Alex flehte er Die zurückhaltend zeigt Sie iſt eine edle hochſinnige Frau
nur Prinzeſſin Viktorine hat mich aufgefordert aufmerkſam j und wenn Graf Heldenberg ſie zur Gattin gewinnt wird

eiten in Schluchzen erſtickte ihre Stimme gegen Dich zu ſein alle Uebrigen ſind beſchäftigt wie Du er ein beneidenswerther Mann ſein
rungen Einige Spaziergänger näherten ſich und Graf Königshof h ſiehſt Glaubſt Du daß ſie ihn heirathen wird fragte ſie

3180 zog Alex hinter eine ſchützende Baumgruppe nahm ſie in Ohne eine Antwort abzuwarten brachte er eine große von eiferſüchtigem Schmerz erfüllt
ſeine Arme und tröſtete ſie voll Zärtlichkeit Plötzlich Mappe mit Kupferſtichen herbei rückte ſich einen niedrigen Ja Er liebt ſie mit einer Leidenſchaft deren man
hörten ſie verſtohlene Schritte in der Nähe und eilten raſch
dem Hauſe zu Als ſie aus dem Gebüſch hervortraten be
gegnete ihnen die Baronin Marklſtein die Beide argwöhniſch
betrachtete

Die Schlange murmelte die VBaronin als ſie den
Beiden nachblickte wenn ſie auch mit ihrem unſchuldigen
Geſicht Alle täuſcht mich täuſcht ſie nicht Dieſes junge
ſchöne Geſicht dieſe unſchuldigen Augen ſind das Geſicht
und die Augen einer Betrügerin Sie iſt offenbar nicht das

Stuhl zu Alex und begann mit ihr in faſt unhörbar leiſem
Tone zu ſprechen während er ihr Bilder zeigte

Jch kann kaum noch glauben daß Du es wirklich biſt
Alex ſagte er ein Bild zur Seite legend das Beide nur
zum Scheine betrachtet hatten Jch habe gleich bei meiner
Rückkehr nach England an Deinen Vater geſchrieben und
ihn gebeten ſeine Entſcheidung wegen unſerer Heirath
zurückzunehmen Daß ich Dich heute Abends hier erblickte
war mir eine ebenſo große Erſchütterung als Ueberraſchung

ihn gar nicht fähig halten würde Er wirbt ſeit Jahren
um ſie aber ſie hat ihm erſt ſeit Kurzem ihre Gunſt zu
gewendet Jch habe gehört daß ſie verlobt wären Sie
nimmt ſeine Huldigungen an als ob er ihr mehr als ein
bloßer Freund wäre

Der Kopf der Prinzeſſin Viktorine war ihrem Freier
leicht zugeneigt Sie waren inmitten eines lebhaften Ge
ſprächs das ſie Beide ſehr zu intereſſiren ſchien Alex
Herz verhärtete ſich gegen die Mutter Sie dachte an ihren



daren wohl erdrückend aber Frau Korn ſagte mir daß er
h bis zu der unglücklichen Mordanklage ſtets des Rufes
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dleiben Viele Kunſthandlungen hatten ihre Schaufenſter mit Bil
dern Kaiſer Friedrichs und ſeiner Familie dekorirt auch Büſten
mit Lorbeer geſchmückt oder von Veilchen umgeben bemerkte man
in vielen Läden

Das Militär Wochenblatt feiert heute in einem Zum
18 Oktober überſchriebenen Artikel das Andenken Kaiſer
Friedrich s und ſagt unter Hinweiſung auf ſeine bedeutſame
Einwirkung in den erſten ſchwierigen Tagen der Mobilmachung
gegen Frankreich am Schluſſe Folgendes

Man vergegenwärtige ſich die damalige Lage und die Zuſammen
ſetzung der 3 Armee Zwei preußiſche Armeekorps aus dem fernſten
Oſten die nie einen ſüddeutſchen Soldaten geſehen hatten die ſüd
deutſchen Truppen zum erſten Male mit preußiſchen im Verbande
Von welch gewaltiger Bedeutung war unter ſolchen e die
Perſönlichkeit des Armee Oberkommandeurs Die verſchiedenen Corps
der Armee ſtanden zu einander in einem Verhältniß loſer Perſonal
union nur zuſammengehalten durch die Perſon des oberſten Führers
Aber gerade dieſe Perſon war die rechte an richtiger Stelle Von Oben
her gelang es die Glieder unter einander näher zu bringen und ein
gegenſeitiges Vertrauen zu begründen ſodaß ſchon am 6 Auguſt am
Tage von Wörth beiſpielsweiſe das 2 bairiſche Corps unbeirrt die
ihm zugehenden Befehle ausführte Das Oberkommando der 3 Armee
und ſeine Spitze unſer Kronprinz war bald der ideale Mittelpunkt der
deutſchen Einheitsbeſtrebungen da er es verſtanden hatte alle ihm unter
ſtellten deutſchen Stämme in gleicher Liebe und Verehrung an ſeine Perſon
zu feſſeln Die Gemälde aus der Heldenzeit des deutſchen Volkes zeigen mit
Vorliebe die Perſon des Kronprinzen als Mittelpunkt umgeben von jubeln
den Kriegern der einzelnen deucſchen Staaten Die glänzenden Kriegserfolge
führten zur Erreichung des hohen Zieles der Zuſammenfaſſung aller deut
ſchen Gebiete Noch ſiebzehn Jahre war es ihm beſchieden das Reifen der
einſt gelegten Saat zu erblicken das immer feſtere Einwurzeln der
Hohenzollernmacht in die Herzen des deutſchen Volkes zu fühlen Das
ſei auch unſer Troſt am Grabe des Dahingeſchiedenen

Der Berliner Korreſpondent des Standard erfährt
Dem Fürſten Bismarck gelang es den Zaren von den rein

friedlichen Zwecken des Dreibundes völlig zu überzeugen
Der Zar ſelbſt erklärte er wünſche aufrichtig den Frieden

Eine erſte thatſächliche Mittheilung von Wichtigkeit über
den zwiſchen unſerem Kaiſer und dem Zaren gepflogenen Ver
kehr und deſſen Herzlichkeit macht heute die Poſt indem ſie
gegenüber den Lügen ausländiſcher Blätter wonach der Zar bis
zuletzt eiſige Kälte bewahrt habe bemerkt Allen derartigen Ver
drehungen des wirklichen Sachverhalts dürfte wohl der Boden
durch die Thatſache entzogen werden daß die beiden Kaiſer ſich
nicht getrennt haben ohne bereits eine neue Zuſammenkunft
zu vereinbaren Kaiſer Alexander hat den Kaiſer Wilhelm gebeten
den großen Manövern beizuwohnen welche im nächſten Sommer
in Rußland ſtattfinden werden und unſer Kaiſer hat dieſe freund
ſchaftliche Einladung ſeines hohen Gaſtes und Verwandten auf das

Bereitwilligſte angenommen
Der jetzt augenſcheinlich getroffene Plan die Reich stags

ſeſſion vor Weihnachten zu ſchließen deſſen Errköglichung
nicht ausſchließlich in den Händen der Regierung liegt iſt laut
Magdeb Ztg jedenfalls erſt in neuerer Zeit gefaßt worden

Anfänglich lag es in der Abſicht die Seſſion bis zur zweiten
Februarwoche fortzuführen Rechenſchaftsberichte an den Reichs
tag über den Stand der Dinge in Oſtafrika und die Expedition
Wißmann ſowie über die Verwaltung der weſtafrikaniſchen Schutz
gebiete ſind in der Vorbereitung begriffen

Es verlautet daß im Bundesrath noch einige ent
ſcheidende Beſchlüſſe bezüglich des Etats vorbehalten ſind Die
offiziös angekündigten Abänderungen welche der Bundesrath an
der urſprünglichen Etatsvorlage vorgenommen haben ſoll dürften
ſich auf einige nicht ſehr bedeutende Veränderungen der Vorlage be
ziehen

Wie aus Apia gemeldet wird ereignete ſich ein Aufſehen
erregender Zwiſchenfall an Bord des deutſchen Kriegs
ſchiffes Wolf welches den verbannt geweſenen König Malietoa
von der Jnſel Jaluit nach Samoa zurückbeförderte Als der
König an Bord des Schiffes gebracht wurde ward ihm nicht mit
getheilt was mit ihm beabſichtigt werde aber am zweiten Tage
wurde ihm nachdem er mit den Offizieren geſpeiſt geſagt daß er
nach Samoa zurückgebracht würde Ob er nun Mißtrauen in
dieſe Mittheilung ſetzte und irgend eine Beſtrafung fürchtete iſt
nicht bekannt aber bei erſter Gelegenheit ſprang er mitten auf dem
Meere über Bord Raſch wurde ein Boot herabgelaſſen und
er wurde gerettet Seine Bewegungen wurden alsdann überwacht
aber zwei Tage ſpäter entſchlüpfte er der Wachſamkeit ſeiner
Wärter und ſtürzte ſich zum zweiten Mal in das Meer Er
wurde wiederum an Bord gebracht und während der übrigen Reiſe
nach Apia ſtreng behütet um einen dritten Selbſtmordverſuch zu

verhüten SWir theilten bereits in einer Kölner Privat Depeſche
der geſtrigen Nummer mit daß Staatsminiſter von Puttkamer
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lagsſäulen war angezeigt daß die königlichen Theater geſchloſſen die Köln Ztg richtete

vor Sie lautet
Karzin bei Lübzow in Pommern den 16 Oktober 1889

Die Kölniſche Zeitung hat in zwei kurz aufeinander folgenden
Erklärungen die angebliche Thatſache feſtſtellen zu dürfen geglaubt daß
die Einladungen zu der ſogenannten Walderſee Verſammlung von mir
vorgenommen und daß namentlich die Auswahl der einzuladenden
Perſonen ohne Vorwiſſen Anderer als der Einladenden durch mich
getroffen ſei Jch weiß nicht ob Jhrem Blatte indem es jener
wahrheitswidrigen Mittheilung ſeine Spalten öffnete vorgeſchwebt hat
welches Licht hierdurch mit Nothwendigkeit auf meinen perſönlichen
und politiſchen Charakter fallen mußte Da ich jedoch ein begreifliches
Intereſſe daran habe einen begründeten Zweifel an meiner Loyalität
und Treue nicht aufkommen zu laſſen ſo ſehe ich mich veranlaßt hier
mit ein für alle mal öffentlich auszuſprechen daß jene Nachricht über
meine wie ich übrigens gern anerkenne freudige und rückhaltloſe Theil
nahme an der erwähnten Verſammlung und ihrem humanen Zwecke
Wort für Wort erfunden iſt Jhre Gewährsmänner haben
a ich laſſe dahingeſtellt ſein ob abſichtlich oder unabſichtlich ge
täuſcht

Jch erſuche um unverkürzte Aufnahme dieſer Erklärung
v Puttkamer Staatsminiſter

Dazu bemerkt die Köln Ztg
Die Kreuzzeitung hatte es bekanntlich für ritterlich gehalten nach

der Erklärung des Reichs Anzeigers behufs Ablenkung der Aufmerk
ſamkeit und Verwirrung der öffentlichen Meinung ohne jeden ſachlichenGrund die Perſon des Herrn v Puttkamer in die öffentliche Erörte

rung zu ziehen Eine Zurückweiſung dieſes Verdunkelungsverſuchs war
nothwendig um eine Beeinträchtigung der Wirkung des Kaiſerwortes
zu verhindern Wir ſtellten demnach feſt 1 daß Herr v Puttkamer
die Auswahl der Einzuladenden vorgenommen habe und 2 daß weder
der damalige Prinz Wilhelm noch der Graf Walderſee von der Zuziehung
Stöckers Kenntniß gebabt habe Die obige Zuſchrift beſtätigt den
erſten Theil unſerer Behauptung und beſtreitet den zweiten Theil der
ſelben in keiner Weiſe Wir wiſſen ſehr wohl daß die formellen Ein
ladungen nicht von Herrn v Puttkamer ſondern von einem Herrn des
Hofes unterſchrieben worden ſind der nach unſerer Ueberzeugung mit
der Auswahl der einzuladenden Perſonen überhaupt nicht befaßt war
Als derjenige der dieſe Auswahl getroffen hat bisher in allen Kreiſen
die über die Walderſee Verſammlung unterrichtet ſind Herr v Putt
kamer gegolten Auch das Stöcker ſche Organ Das Volk hat ſich
noch dieſer Tage veranlaßt geſehen folgende Mittheilung aufzunehmen

Von durchaus ſachkundiger Seite geht uns die Mittheilung zu daß
Das Volk irrthümlich die Einladungen zu der bekannten Walderſee

Verſammlung als vom Grafen Walderſee ausgegangen angenommen
hat Miniſter v Puttkamer hat damals die Einladungen vollzogen
Wir unſererſeits haben auch nicht den geringſten Grund an der
Loyalität und Treue des Herrn Miniſters v Puttkamer zu zweifeln
oder einen Zweifel aufkommen zu laſſen Wir haben unſererſeits die
feſte Ueberzeugung daß Derjenige welcher die Einladungsliſte zu der
Walderſee Verſammlung aufgeſtellt hat die Auswahl der einzuladenden
Perſonen ausſchließlich nach ſeiner beſten Ueberzeugung getroffen hat
Wir möchten daher die Bemerkungen in der Zuſchrift des Herrn von
Puttkamer entſchieden zurückweiſen als wenn überhaupt die Möglichkeit
vorliege daß einer unſerer Gewährsmänner uns abſichtlich zum Nach
theil ſeines perſönlichen oder politiſchen Charakters zu täuſchen verſucht
habe Auch wir erkennen den unpolitiſchen und humanen Zweck den
die Walderſeeverſammlung veranlaßt hat an und mehrere Führer der
nationalliberalen Partei haben freudig mitgewirkt dieſen unpolitiſchen
Zweck zu fördern aber die Zuziehung und Mitwirkung Stöcker s war
allerdings geeignet auf dieſe Beſtrebungen ein falſches und irreführen
des Licht zu werfen dieſelben dadurch zu beeinträchtigen nnd ſchließlich
z weiteren Schaden zu ſtiften den wir hier nicht weiter ausführen
wollen

Herr von Schorlemer Alſt hat wie aus Münſter in
Weſtfalen telegraphirt wird ſein Mandat zum preußiſchen
Abgeordnetenhauſe niedergelegt Aus dem Reichstage
war der Zentrumsführer ſchon vor Jahren ausgeſchieden ſo daß er
mit ſeiner jetzigen Mandats Niederlegung gänzlich vom parlamen
tariſchen Kampfplatz zurücktritt

Eine große konſervative Partei Verſammlung
in welcher die Zuſtimmung zu der bekannten Kundgebung im
Reichs Anzeiger ausgeſprochen wurde fand wie uns unſer

reichshauptſtädtiſcher Mitarbeiter ſchreibt heute Freitag Abend
in Berlin ſtatt Profeſſor Wagner hielt den Vortrag

Das von den ſtädtiſchen Behörden aufgeſtellte Orts
ſtatut betreffend die Errichtung eines gewerblichen Schieds
gerichts für Berlin iſt abgelehnt worden Vom Miniſterium
wird namentlich bemängelt daß die Wahlberechtigung an das
vollendete 21 Jahr geknüpft und auch auf das weibliche Ge
ſchlecht ausgedehnt werden ſoll

Das Abgeordnetenhaus genehmigte heute zunächſt den
Entwurf eines Ausführungsgeſetzes zum Reichsgenoſſen
ſchaftsgeſetz Jm weiteren Verlauf der Sitzung ſprachen die
Abg Sellner für der Abg Lucas gegen die Viehſperre Abg
von Strauß beantragte das Vieh ſtatt es an der Grenze zu
ſchlachten lebend bis zum Viehhof in München zuzulaſſen Der
Finanzminiſter erklärte ſich für unzuſtändig bezeichnete jedoch dasVorgehen des Miniſters des Jnnern in dieſer Frage als ein
durchaus ſchonungsvolles Die Geſtattung von Ausnahmen ſei
gefährlich da der Schaden unberechenbar ſei ſobald die Seuche
in das Land dringe Die nächſte Sitzung wurde auf Mittwoch

Dieſelbe liegt uns heute im Wortlaut

in Sachen der Walderſee Verſammlung eine Zuſchrift an feſtgeſetzt
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Vaden Vaden 18 Oktober Die zanzibariſche Geſandt

ſchaft wurde um 11 Uhr von dem Großherzoge empfangen
München 18 Oktober Der Köuig und die Königin

von Dänemark ſind heute Vormittag 108 Uhr mittels Sonder
zuges nach Jtalien weitergereiſt Am Bahnhofe war der hieſige
ruſſiſche Geſandte zur Verabſchiedung anweſend

Stuttgart 18 Oktober Bei der geſtrigen Nachwahl
im 7 Reichstagswahlkreis Calw Nagold erhielt Freiherr von
Gültlingen Kartell 7977 Rechtsanwalt Schickler Volks
partei 4677 Stimmen

Oeſterreich Ungarn
Wien 18 Oktober Nach den Neuen Tiroler Stimmen

wird Kaiſer Wilhelm auf der Durchreiſe nach Monza mit
Kaiſer Franz Joſef in Jnnsbruck zuſammentreffen Der
öſterreichiſche Kaiſer reiſt heute Nachmittag nach Meran zum
Beſuche ſeiner dort weilenden Gemahlin

Die gemeinſamen Miniſter Berathungen finden
heute ihren Abſchluß in einer Konferenz unter dem Vorſitz des
Kaiſers Die Berathungen gelten hauptſächlich der Anpaſſung des
Armeetitels ähnlich dem der gemeinſamen Regierung an die
ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe durch Einfügung des Wörtchens und

Von dem gemeldeten Rücktritt des Kabinets Tisza iſt
keine Rede

Die Länderbank hat wie ein Korreſpondent der Magde
burger Zeitung erfährt die bulgariſche Anleihe bereits
wirklich abgeſchloſſen Sie will jedoch den Abſchluß noch ge
heim halten und läßt denſelben deshalb durch die Blätter ab
läugnen

Regierungskreiſe verſichern daß gleich dem ungariſchen
Staatsvoranſchlage auch der öſterreichiſche einige angenehme
Ueberraſchungen bieten werde und daß auch der öſterreichiſche
Finanzminiſter von Dunajewsky für 1890 auf die Begebung
der Tilgungsrente werde verzichten können

Budapeſt 18 Oktober Die ungariſchen Miniſter
kehren am Sonntag hierher zurück Die Kriſe iſt nunmehr gegen
ſtandslos

Die Gensdarmerie beendigte die Unterſuchung wegen der
Entfernung der ſchwarz gelben Fahne in Monor
Die Thäter wurden nicht entdeckt Nachträglich wurde feſtgeſtellt
daß auch in Klauſenburg während der Manöver vom Honved
lager die ſchwarz gelbe Fahne entfernt wurde ohne daß es gelang
den Thäter zu entdecken

Graz 18 Oktober Authentiſch wird verſichert daß die
Meldungen einiger Blätter über ein Zuſammentreffen des ehe
maligen Fürſten von Bulgarien Alexander von Battenberg
mit dem Fürſten Ferdinand in Paris unbegründet
Letzterer habe Graz in der letzten Zeit überhaupt nicht ver
laſſen

Jtalien
Mailand 18 Oktober Sämmtliche Prinzen und Prin

zeſſinnen des Königshauſes treffen Abends hier ein und begeben
ſich zum Empfange des deutſchen Kaiſerpaares das morgen
Vormittag 9 Uhr erwartet wird nach Monza

Frankreich
Paris 17 Oktober Fürſt Ferdinand lebt hier in

ſtrengſtem Jnkognito Er traf am Mittwoch Abend zufällig im
Vaudeville Theater den König Milan mit welchem er einige
Minuten ſich unterhielt Der Fürſt beabſichtigt am Sonnabend
ſich zum Grafen von Paris in Sheenhouſe zu begeben Die Ge
rüchte die Reiſe des Fürſten ſtehe mit einer beabſichtigten bul
gariſchen Anleihe in Verbindung ſind unbegründet der Zweck der
Reiſe iſt einzig die Verwandten zu beſuchen

Dem geſtrigen den prämiirten Ausſtellern gegebenen glän
zend verlaufenen Balle im Elyſée wohnte der deutſche Bot
ſchafter Graf Münſter bei der ſich längere Zeit ſehr freund
ſchaftlich mit den Miniſtern Tirard und Spuller unterhielt

Die Einberufung der Kammern wird zum 12 November
erwartet

Liller Blätter drücken ihre Befürchtung aus über den allge
meinen Bergmannsſtrike in Nordfrankreich Geſtern fanden
in Pas de Calais neue Unruhen ſtatt wobei viele Bergleute
verwundet wurden

Belgien
Brüfſel 18 Oktober Etwa 2000 Kohlenarbeitern

der Borinage in Mambourg in Marcinalle und im Kohlenbecken
von Charleroi ſtriken ſeit einigen Tagen Der Strike hat einen
mehr örtlichen Charakter die Ruhe iſt nirgends geſtört

Orient
Belgrad 18 Oktober Der Regent Riſtic wird d

Botſchaft der Regentſchaft in der Skupſchtina verleſen Die
ſelbe ſoll eine bedeutſame Stelle über die Pflege der freundſchaft
lichen Beziehungen zu Oeſterreich enthalten

Vater in ſeiner einſamen Verbannung auf deſſen Kopf ein ungewöhnlicher Herzensgüte und Ehrenhaftigkeit erfreut habe
Preis geſetzt war der ſchmachbeladen zum Tode verurtheilt
ob eines Verbrechens an dem er unſchuldig war ſich vor
den Häſchern des Gerichtes verborgen halten mußte Und
hier ließ ſich ſeine Frau ihre eigene Mutter von dem
Nachfolger ihres Vaters huldigen war glücklich und ſah
ihrer zweiten Heirath entgegen Die Seele des jungen
Mädchens empörte ſich gegen dieſes ſeltſame Verhängniß

Glaubſt Du daß die Prinzeſſin den Marquis liebt
fragte ſie in eigenthümlich gepreßtem Tone

Ja Warum ſoll ſie ihn nicht lieben Er liebt ſie
und Liebe erzeugt Gegenliebe Sie iſt eine Wittwe und
kinderlos Jhre Stellung iſt nicht ſehr angenehm Sie er
wartete einſtmals Marquiſe von Heldenberg zu werden

jetzt bietet ſich ihr wieder die Gelegenheit dazu Jhr Leben
iſt einſam trotzdem ſie eine gefeierte Schönheit iſt Jch bin
überzeugt daß ſie in dieſer zweiten Ehe glücklich wäre

Alex gab dem Geſpräche plötzlich eine andere Wendung
Jch habe die Geſchichte ihrer erſten Heirath gehört

ſagte ſie Eine Frau hat mir im Gaſthofe zu Heldenberg
von dem großen Unglücke erzählt Glaubſt Du daß Baron
Stillfried Heldenberg ſeinen Bruder wirklich ermordet hat

Sie erwartete ſeine Antwort mit athemloſer Spannung
Niemand glaubt an Baron Stillfrieds Unſchuld er

widerte Graf Königshof ernſt Er wurde in öffentlicher
Gerichtsverhandlung ſchuldig befunden und zum Tode ver
urtheilt Jch kenne den Fall nur aus den Gerichtsakten
die ich ausführlich geleſen habe Jch ſehe nicht ein wie das
Urtheil hätte anders ausfallen können

Alex rückte etwas von ihrem Geliebten weg
Jch ich dächte ſagte ſie daß Jemand doch viel

leicht hätte der Ueberzeugung ſein können er wäre fälſchlich
ngeklagt und ungerecht verurtheilt worden Die Beweiſe

Kein Mann genoß ein höheres Anſehen in ganz Eng
land Er war die verkörperte Ehrenhaftigkeit Die Armen
liebten ihn und ſeine Unterthanen vergötterten ihn faſt

Dennoch wurde er einſtimmig verdammt ſobald er ver
haftet war Niemand wollte an ſeine Unſchuld glauben

Weil die Beweiſe mehr als erdrückend waren weil er
von ungeſtümem Temperament und gar heißblütig war was
ihn im Augenblicke wo er ſo furchtbar gereizt wurde gar
leicht ins Unglück ſtürzen konnte Man hielt ihn für ſchuldig

aber Viele ja Alle die ihn kannten waren überzeugt
daß das Verbrechen nur in Folge eines unglücklichen Augen
blickes und nicht vorbedacht ſeinkonnte Wahrſcheinlich ging er
in jener Nacht in das Zimmer ſeines Bruders um von
dieſem nochmals Gerechtigkeit zu fordern Der Marquis
war ein verbitterter boshafter Menſch Ein Steit wird
entſtanden ſein und die Kataſtrophe welche alle Welt kennt
erfolgte Aber das iſt keine Geſchichte für Deine unſchuldigen
Ohren fügte er hinzu Frau Korn hätte auch Klügeres
thun können als einem ſo jungen Mädchen wie Du es biſt
die Geſchichte von dem Heldenberger Drama zu erzählen

Alex bleiche Wangen rötheten ſich Sie fragte ſich was
Graf Königshof wohl dazu ſagen würde wenn er wüßte
daß dieſes Tranerſpiel ihr Leben verdunkelt hatte und das
große Hinderniß zwiſchen ihnen war wenn er wüßte daß
ſie nur nach England gekommen war um den eigentlichen
Mörder ihres Onkels zu entdecken und ihren Vater wieder
in ſeine Rechte einzuſetzen

Es näherten ſich jetzt andere Gäſte und die Liebenden
fingen an von den Bildern zu ſprechen

Um elf Uhr fuhren die Wagen vor die Gäſte von
Heldenberg nahmen Abſchied und fuhren fort Die Gäſte
in Klippenburg zogen ſich auf ihre Zimmer zurück Die
Prinzeſſin Viktorine ſowie Baronin Markſtein und Alex

R

blieben im Salon bis die Anderen ſich entfernt hatten

Jſt Jhnen der Abend angenehm vergangen Fräulein
Fremd fragte die Prinzeſſin ihre Geſellſchafterin freund
lich anſchauend Jch hoffe die Zeit iſt Jhnen nicht lang
geworden

Nein ich danke ſehr erwiderte Alex Der Abend ver
ging mir viel angenehmer als ich erwartete

Der Monat den wir hier verbringen iſt eine ununter
brochene Kette von Vergnügungen ſagte die Prinzeſſin
Wir haben einen ſteten Verkehr mit unſeren Freunden in
Heldenberg und meine Gäſte waren ſchon wiederholt dort
obwohl ich ſie nicht begleitet habe Wir ſind für über
morgen nach Heldenberg zur Tafel geladen Jch bin über
zeugt daß Jhnen der Wohnſitz dieſes uralten Geſchlechtes
ſehr gut gefallen wird

Werden Sie anch gehen Prinzeſſin fragte die Baronin
Markſtein

Jch habe mich noch nicht entſchieden
Sie ſind alſo im Zweifel ſagte die Baronin mit

vergnügter Miene Jch freue mich das zu hören Wenn
Sie einmal Jhre thörichte Furcht das Schloß zu beſuchen
überwunden haben werden Sie ſich ebenſo gut nuterhalten
können wie Jhre Gäſte Jch hoffe Sie werden gehen
Jch müßte gering von der Ueberredungskunſt des Marquis
denken wenn es ihm nicht gelingen ſollte Sie zu dieſem
Beſuche zu bewegen

Das bleiche Geſicht der Prinzeſſin bedeckte ſich mit
glühender Röthe

Apropos ſagte die Prinzeſſin jetzt ſich mit falſcher
Freundlichkeit zu Alex wendend Aus welcher Familie
Fremd ſind Sie Fräulein Alex Sind ſie mit deu Fremd s
in Kent oder mit denen in Durham verwandt

Mit keiner dieſer Familien antwortete Alex mit einer
abweiſenden Kälte welche die Baronin heimlich ärgerte
Jch habe keine Verwandten in England

Fortſetzung folgt
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Die radikale Partei beſchloß Paſchiec zum Präſidenten

und Katits zum erſten Vizepräſidenten der Skupſchting zu
wählen

Die Honorar Konſuln Serbiens in Berlin Hamburg
Leipzig Dresden Gleiwitz Stuttgart und Frankfurt wurden da
die Konſulate ſich nicht mehr für nothwendig erweiſen ihres
Amtes enthoben und gleichzeitig durch Ehrenzeichen aus
gezeichnet

Konſtantinopel 18 Oktober Die italieniſche Re
gierung lehnte den als Nachfolger des Geſandten Photiades zum
türkiſchen Geſandten in Rom vorgeſchlagenen Wahan Effendi
ab ohne Angabe eines Grundes

Amerika
Waſhington 18 Oktober Jn der geſtrigen Sitzung des

Kongreſſes der Seeuferſtaaten wurde Cottmann Vereinigte
Staaten zum Sekretär Price England Vibiere Frankreich und
Bläß Deutſchland zu Hülfsſekretären gewählt Der engliſche
Delegirte Kall beantragte die Debatte auf die Frage über die
Schiffsſignale und Tiefgang geladener Schiffe zu beſchränken
Die Verſammlung berieth über eine Reviſion der internationalen
Beſtimmungen um Zuſammenſtöße zur See zu verhindern

Lokales
Halle a 19 Oktober 1889

Stadtverordneten Sitzung Montag den 21 Oktober Die
Tagesordnung enthält für die öffentliche 1 Bericht der Petitions
Kommiſſion über die Petition Werther 2 Entlaſtung der Rechnung
über das Baukonto der Bürgerſchule in der Charlottenſtraße 3 An
trag betr die Schlackenſteinübergänge 4 Nachbewilligung von Mitteln
für die Herſtellung der Entwäſſerung des Rathskellerneubaues 5 Be
richt über Beſchaffung von Spezialanſchlägen für den ſtädt Schlacht
und Viehhof 6 Zwangsenteignung eines Terrainſtreifens in der
Rathhausgaſſe 7 Koſten Nachbewilligung für eine Feſtlichkeit 8 Ver
ſtärkung des Etattitels V A 2 Poſ 11 9 Nachbewilligung für die
Gottesackerkaſſe 10 Bewilligung der durch die Stadtverordnetenwahlen
entſtehenden Koſten Für die geſchloſſene 11 Anſtellung eines
erſten Polizei Jnſpektors 12 Wahl der Klaſſenſteuer Einſchätzungs
Kommiſſions Mitglieder

Bernufung An Stelle des mit dem 1 Oktober in den Ruhe
ſtand getretenen Oberpredigers Superintendenten D Wolf zu Oſter
burg Altmark wurde am Donnerstag unter den zur engeren Wahl
geſtellten Bewerbern der geiſtliche Jnſpektor der hieſigen Franckeſchen
Stiftungen Herr Paſtor Palmié zum Oberprediger gewählt
Mit der Stelle iſt die Superintendentur verbunden

Die Gemeinde Vertretung zu Giebichenſtein wird ſich in
ihrer am 22 d Mts ſtattfindenden Sitzung u A mit der Prüfung
des Bedürfniſſes auf Erhöhung einerſeits der Hundeſteuer andererſeits
der Abgabe für Tanzbeluſtigungen ſowie mit der Legung eines zweiten
Straßenbahngeleiſes beſchäftigen

Stadttheater Man ſchreibt uns aus dem Bureau des Stadt
theaters Da Herr Czerny von ſeinem Unwohlſein wieder hergeſtellt
iſt ſo wird das Opernrepertoir der nächſten Woche vorausſichtlich auf
recht erhalten bleiben Am Sonntag Abend gehen Die Hugenotten
mit Herrn Staeven als Raoul Frl Prosky als Valentine
und Herrn Stierlin als Marcel in Szene Zur allerhöchſten Ge
burtstagsfeier Jhrer Majeſtät der Kaiſerin wird am nächſten Dienstag
als Feſtvorſtellung zum erſten Mal Das goldene Kreuz gegeben
werden

Jm Walhallatheater hat das diesmal wieder ganz beſonders
glänzende und intereſſante Programm ſeit geſtern noch eine neue Be
reicherung erfahren durch das Auftreten der Herren Gebrüder Theo
die mit ihren großartigen Leiſtungen auf dem ſich im Kreiſe um
ſchwingenden Luftapparate etwas ganz Außerordentliches Niege
ſehenes bieten den Leiſtungen entſprach der ſtürmiſche Erfolg Außer
dem hat die Direktion einen erklärten Liebling der Walhallatheaterbe
ſucher die anmuthige Koſtüm Soubrette Fräulein Tony Ferry auf
vielfach lautgewordenes Verlangen für kurze Zeit wieder zu gewinnen
gewußt

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
beging geſtern Abend Unter reger Betheiligung die Feier zur Erinnerung
an die Völkerſchlacht bei Leipzig und an Kaiſer Friedrich III Der
Saal hatte zu dieſer Feier in der vor einer Fahnenroſette aufgeſtellten
Kaiſerbüſte der Fahne des Preußen Vereins und Wappen Deko
rationen feſtlichen Schmuck angelegt Jn geſchmackvoller Abwechſelung
wurden Muſikvorträge von unſerer Militär Muſikkapelle unter der
Leitung des Herrn Wiegert dann trefflich ausgeführte Männerquartetts
von einem geſchätzten Chor geboten zur Belebung der Stimmung trug
darauf auch weſentlich die gelungene Aufführung des bekannten Zu
Befehl Herr Lieutenant bei Jn der von Herrn Jnſpektor Paſtor
Palmieés gehaltenen Feſtrede hob derſelbe die Bedeutung des 18 Oktober
als des Tages hervor an dem einſt im Jahre 1813 die Völkerſchlacht
bei Leipzig geſchlagen und 1831 Held Friedrich unſer Fritz geboren
worden ſ in auf Leipzigs blutigem Schlachtfeld ganz Europa
gegen den corſiſchen Eroberer gekämpft aber noch deutſches Blut von
Bruderhand vergoſſen ſei ſo habe Kronprinz Friedrich auch den Erb
feind im Weſten bekämpft aber hinter ihm hätte das geeinte Deutſchland
geſtanden die Zeit der Uneinigkeit ſei vorüber geweſen und Alle habe
das Gefühl beſeelt eines Landes ein einig Volk von Brüdern
zu ſein beſeelt von Liebe und Hingebung an das endlich g einte Vaterland
Wenn das Schickſal dem hervorragenden Feldherrn nicht vergönnt habe
ange Deutſchlands Thron zu zieren ſo ſeien doch Friedrichs Verdienſte bei

ſeinem unvergeſſen ſein koſtbarſtes Vermächtniß ſei uns in
ſeinem Sohne unſerem erhabenen Kaiſer Wilhelm II geblieben Dieſem
galt das vom Redner ausgebrachte von der Verſammlung begeiſtert
ufgenommene dem der Geſang Nationalhymne folgte Die
ganze Feier nahm einen äußerſt anregenden Verlauf ſo daß ſie ſich
den früheren Veranſtaltungen des konſervativen Vereins würdig anreiht

b Stiftungsfeſt Das Knüpf Muſikinſtitut begeht am
24 d M den Tag ſeines

et 9K eCl be
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Tag 2djährigen Beſtehens und findet aus dieſem
Anlaß am nächſten Donnerstag im Neuen Theater eine feſtliche Ver
anſtaltung ſtatt zu welcher Schüler Freunde und Gönner des Jn
ſtituts geladen ſind Das Feſtprogramm weiſt u A auf Darſtellung
lebender Bilder die Muſik und den Geſang verherrlichend von dekla

toriſchen Vorträgen begleitet Geſangsvorträge des Domkirchenchor 8 2c

Schulfeiern Jn unſern Schulen haben geſtern zum Gedächtniß
Geburtstages des heimgegangenen Kaiſers Friedrich entſprechende

Feierlichkeiten ſtattgefunden Jm ſtädtiſchen Gymnaſium hatten ſich
Lehrer und Schüler in der Aula verſammell und gelangten auf die
preußiſch deutſche Geſchichte namentlich auf Kaiſer Friedrich bezügliche

Das Züchtigungéèrecht der Lehrer Folgendes Erkenntniß
des preußiſchen Oberverwaltungsgerichtes über das Züchtigungsrecht der
Lehrer iſt auch für weitere Kreiſe von größerem Jntereſſe Es lautet
Der Lehrer iſt zur Vornahme empfindlicher körperlicher Züchtigung be
rechtigt Eine merkliche Verletzung iſt eine ſolche durch welche Geſund
heit und Leben des Schülers gefährdet erſcheint Blutunterlaufungen
blaue Flecke Striemen für ſich allein gehören nicht hierzu denn jede
eipfindliche Züchtigung und zu einer ſolchen iſt der Lehrer berechtigt
läßt derartige Erſcheinungen zurück Der Lehrer iſt nicht ſtraffällig
wenn er einen Schüler der einer anderen Klaſſe angehört züchtigt
auch kann die Züchtigung außerhalb des Schullokales ſtattfinden Das
Verhalten des Schülers außerhalb der Schule unterliegt ebenfalls der
Schulzucht was ſo oft von den Eltern gerade beſtritten wird Das
ſelbe Züchtigungsrecht hat auch der Geiſtliche bei der Ertheilung des
Konfirmanden Unterrichts Die Schulzucht kann nur dann Gegenſtand
einer gerichtlichen Verfolgung werden wenn eine wirkliche Verletzung
des Schülers ſtattgefunden hat

Um ſeine Habe gebracht Der hier zugereiſte Stellmacher S
logirte einige Tage bei einem Schmied in der Brauhausgaſſe weil
dieſer ihm verſprochen Arbeit für ihn zu beſchaffen Den mitgebrachten
Koffer mit verſchiedenen Sachen ſowie einen guten Jaquetanzug und
eine Taſchenuhr ließ er unbeſorgt im Quartier zurück und entfernte
ſich um ſelbſt nach Arbeit zu ſuchen Bei ſeiner Rückkehr fand er
das Quartier verſchloſſen und Hausbewohner theilten ihm mit daß
ſein Quartiergeber ſammt Familie Halle verlaſſen hätte dabei auch den
Koffer den Anzug 2c mitgenommen habe

Frecher Diebſtahl Jn vergangener Nacht hat ſich ein Dieb
in ein Grundſtück der Magdeburgerſtraße einſchließen laſſen und nach
dem Alles im Hauſe zur Ruhe gekommen durch Eindrücken einer
Fenſterſcheibe ſich Eingang in ein dortiges Comptoir verſchafft darin
mit einem mitgebrachten Jnſtrument das Pult erbrochen und daraus
gegen 400 Mk baares Geld entwendet Durch ein anderes Fenſter
hat er ſich alsdann entfernt

Bald ermittelt Der Frau D wurde in der Ackerſtraße als
ſie ein dortiges Grundſtück betreten hatte von dem auf der Straße
ſtehengelaſſenen Wagen die Decke im Werthe von 4 Mark geſtohlen
Als die Polizei erſchien und Hausſuchung vornahm wurde die Decke
im Keller Ackerſtraße 1 vorgefunden wohin ſie die Diebin aus Angſt
geworfen hatte

Verunglückt Jn der Zuckerfabrik zu Benkendorf verunglückte
vorgeſtern der Arbeiter Reicherdt aus Delitz a B Als derſelbe
was ihm ſchon unzählige Male geglückt einen Treibriemen auf das im
Gange begriffene Werk der Rübenwäſche auflegen wollte gerieth er mil
der rechten Hand zwiſchen den Riemen und die Welle ſo daß das Glied
ſchwer verletzt wurde Wenn es auch der ärztlichen Kunſt gelingen
wird dem unglücklichen Manne die Hand zu erhalten ſo dürfte doch
eine ſtarke Beeinträchtigung der Gebrauchsfähigkeit derſelben eintreten
Der Verunglückte befindet ſich in der hieſigen Klinik

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nach
mittag Pechſchulze Abends Die Hugenotten Victoria
theater Das Lügen und Aus Liebe zur Kunſt Walhalla
Frühſchoppenconcert Nachm und Abds Spezialitätenvorſtellung
Saalſchloßbrauerei Concert Prinz Carl Concert
Hofjäger Kränzchen und Ball Lichtenhainer Krug
Reſtaurant z a Deſſauer Kaiſerpanorama Tulpe
Händelpark Ewige Lampe Taberna Magde
burger Bierhalle Kunze s Reſtaurant Rödel s
Reſt aurant Concerthaus Tanzmuſik Kühler Brun
nen Zur Salzquelle Stadt Cöln SchlettauKirmeß Näheres ſiehe Jnſerate

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
4 Stadttheater Figaro s Hochzeit von Mozart Die

Wiederholung von Mozart s Meiſterwerk gewann dadurch neue An
ziehungskraft daß eine in unſern Konzertſälen bekannte und geſchätzte
Leipziger Sängerin Frl Polſcher in der Rolle des Pagen Cheru
bin zum erſten Male die Bühne betrat Fräulein Polſchers ſchönes
urſprüngliches Talent welches ſie in Konzerten bereits manchen ver
dienten Erfolg erringen ließ ebnet der Künſtlerin auch die Wege der
Bühnenlaufbahn Ueber den geſtrigen erſten theatraliſchen Verſuch
konnte man in der That freudig erſtaunt ſein Was andere durch
Belehrung und eigenes Studium erlernen und in mühſamer Arbeit
ausbilden das giebt ſich dem friſchen echten Talente von ſelbſt So
bewies denn auch Fräulein Polſcher in der Darſtellung des Pagen
überall originelle Kraft in der Ausgeſtaltung des Charakters und zeigte
damit daß friſches keckes Zugreifen weit über alles Angelernte hinaus
reicht Jn allen weſentlichen Zügen trug Fräulein Polſchers Leiſtung
durchaus nicht den Stempel eines erſten Debuts und man darf wohl
mit Berechtigung auf den Zeitpunkt in der künſtleriſchen Entwicklung
der jungen Dame geſpannt ſein wo ſich Talent Studium und Bühnen
praxis zu einer werthvollen einheitlichen Geſammterſcheinung vereinigt
haben werden Fräulein Polſcher wurde von der Zuhörerſchaft mit
freundlichſtem Beifall ausgezeichnet der namentlich nach der Canzone
Jhr die ihr Triebe des Herzens kennt reichlich und lebhaft ge

ſpendet wurde
Volksthümliche Konzerte

außerordentlich rühmenswerthes Unternehmen ins Leben Die Herren
Profeſſoren Barth H de Ahna und R Hausmann werden wie
man uns ſchreibt eine Anzahl von volksthümlichen Konzerten in der
Philharmonie geben in denen für einen ganz geringen Eintrittspreis

die beſten Werke der Kammermuſikliteratur zur Aufführung gelangen

Se2qn

Jn Berlin tritt demnächſt ein

ſollen Das erſte dieſer Konzerte findet am 23 November ſtatt
4 Schubert s melodienreiche Oper Fierrasbras wird

gegenwärtig im Auftrage der Verlagshandlung Breitkopf u Härtel
durch Dr Otto Neitzel einer Umarbeitung unterzogen und mit Rezita
tiven verſehen Wie man uns ſchreibt hofft man dadurch das Werk
des großen Liederkomponiſten bühnenfähig zu machen

a rn S

Gerichts Zeitung
53 Verlin 19 Oktober Machen Sie der Frau die Thür

zu Eine intereſſante Anklage wegen Hausfriedensbruches
wurde vor der Berufungs Strafkammer in Berlin verhandelt Zwiſchen
dem Polizeilieutenant M und der Wittwe H waren Srtreitigkeiten
wegen Benutzung eines Kellers in dem von ihnen bewohnten Hauſe
ausgebrochen Eines Tages zog Frau H in auffallend energiſcher
Weiſe die Klingel zur Wohnung des Polizeilieutenants Als die Magd
öffnete trat Frau H ſofort über die Schwelle und verlangte mit
Frau M zu ſprechen Dem Mädchen war aber aufgetragen worden
Frau H nicht vorzulaſſen es verweigerte daher derſelben ein weiteres
Vordringen Sagen Sie Jhrer Frau ich werde ſie verklagen rief
Frau H mit ſo lauter Stimme daß ſie in der Stube gehört wurde

Gedichte zum Vortrag Ein Primaner kennzeichnete in einer Anſprache j worauf Frau M ihrem Mädchen die Weiſung Zurief Machen
die Bedeutung des Tages In der ſtädtiſchen Realſchule hielt Sie der Frau die Thür u ten Worten wollte derHerr Dr Weber die Gedächtnißrede worin derſelbe Kaiſer Friedrich Polizei Lieutenant M die Aufforderung erblicken den Forridor
als Menſchen Dulder und Helden der Schlacht würdigte und ſeine ſofort zu verlaſſen und da Frau S in ort ging wurde ſie
Verdienſte um die Verwirklichung des deutſchen Einheitstraumes ſchil wegen Hausfriedensbruchs angezeigt 3 vei Gerichtshöfe haben dann
derte der mit der großen Völkerſchlacht bei Leipzig entſtanden war die Frage erörtert ob in den u Machen 2 e er Frau die
In den ſtädtiſchen Bürger und Volksſchulenlenkten in der erſten Thür zu eine Aufforderung zum Verlaſfen des Korridors zu erblicken
Schulſtunde die Lehrer die Aufmerkſamkeit der Kinder in entſprechender
Weiſe auf die Bedeutung des Tages und das hehre Andenken des edlen
Fürſten hin ß

Die Schneider Jnnung veranſtaltet wie bereits kurz ange
utet nächſten Montag in der Kaiſer Wilhelms Halle eine Lehr

lingsarbeitenausſtellung ſowie eine mündliche Prüfung der
Lehrlinge Außer Vertretern des hieſigen Magiſtrats Vorſtänden der
übrigen Jnnungen wird dem Vernehmen nach der Herr Reg Präſ
v Dieſt ſelbſt in deſſen Behinderung Herr Reg Aſſ v Scheliha
bei der Prüfung anweſend ſein

Konkurs Ueber das Vermögen des Glaſermeiſters Wilhelm
Dietze hierſelbſt iſt am Mittwoch das Konkursverfahren eroffnet und
der Kaufmann Franz Krug zum Konkursverwalter ernannt worden

Der Feldzug von 187071 in 50 Aufnahmen mit Schlachten
bildern gelangt von morgen Sonntag ab im Kaiſerpanorama
Hotel zur Tulpe zur Ausſtellung Dieſe Serie iſt für die Dauer

einer Woche beſtimmt e eJ Grabdeukmal Die Enthüllung und Uebergabe des von einer

Die erſte Jnſtanz entſchied zu Ungunſten der Angeklag
Jn der zwei
des Vorder

ſei oder nicht
ten die zu einer geringen Geldſtrafe verurtheilt wurde
ten Verhandlung vertrat der Staatsanwalt die Anſicht
richters Der Vertheidiger führte hingegen aus daß die Angeklagte
ebenſo gut glauben konnte das Mädchen ſolle die Thür zumachen da
mit die Unterhaltung nicht von Vorübergehenden gehört werde diesmal

lgte der Gerichtshof den Ausführungen des Vertheidigers und ſprach
die Angeklagte frei

Telegramme und lehte Nauhridhten
Wolffs telegr Correſpondenz Bureau

Berlin 19 Oktober 9 Uhr 50 Min Vorm
Die Kaiſerin Friedrich iſt mit der Prinzeſſin
Sophie und den beiden anderen Töchtern ſowie dem
Eröprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen
heute früh um 9 Uhr nach Venedig abgereiſt vor dem
Palgis und in den Straßen am Bahnhofe ſtand eine zahl

el
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Anzahl von Freunden und Schülern des Profeſſors Dr Julius Zacher
eſtifteten Grabdenkmals auf dem Stadtgottesacker wird Sonntag den

J Oktober Vormittags 10 Uhr ſtattfinden
reiche Menſchenmenge welche den Scheidenden Hochs und

Hurrahs zurief

Karlsruhe 18 Oktober
des Sultans von Zanzibar iſt

Abends Die Geſandtſchaft
heute Vormittag 11 Uhr vom

Großherzog in Baden Baden in Audienz empfangen worden
Die Geſandtſchaft wurde im Hofwagen nach dem Schloß geleitet
dort vom Oberſtkammerherrn Frhr v Gemmingen in das Schloß
eingeführt und von dem preußiſchen Geſandten von Eiſendecher
vorgeſtellt Der Großherzog beantwortete die Anſprache der Ge
ſandtſchaft in franzöſiſcher Sprache Nach der Audienz wurde die
Geſandtſchaft der Großherzogin der Kronprinzeſſin von Schweden
und dem Erbgroßherzog nebſt Gemahlin vorgeſtellt

München 18 Oktober Abends Die Allgem Ztg
feiert die Orientreiſe des deutſchen Kaiſers gelegentlich
der heutigen Durchreiſe durch Baiern auf das Wärmſte Jndem
ſie auf den Gedankenaustauſch des wiedererſtandenen Hellas mit
Deutſchland und auf die Jahrzehnte langen dynaſtiſchen Be
ziehungen Baierns und Griechenlands hinweiſt begrüßt ſie den
Ehebund des Kronprinzen von Griechenland als weitere Bürgſchaft
der Freundſchaft mit Deutſchland und erblickt im Beſuche des
Kaiſers von Deutſchland in Athen und Konſtantinopel ein neues
Zeugniß der kaiſerlichen Friedenspolitik zur Befeſtigung der inter
nationalen Beziehungen Deutſchlands

Rom 18 Oktober Abends Nach dem für die Anweſenheit
des Kaiſers Wilhelm und der Kaiſerin Auguſta Viktoria in
Monza feſtgeſetzten Programm wird das Eintreffen der Allerhöchſten
Herrſchaften Sonnabend früh 98 Uhr erwartet Um 12 Uhr wird
das Dejeuner im Jagdanzuge eingenommen um 1 Uhr beginnt
die Jagd im Park Abends 8 Uhr Diner Am Sonntag Vor
mittag 10 Uhr findet Gottesdienſt ſtatt um 11 Uhr Frühſtück um
12 Uhr Abfahrt zu einem Ausfluge nach dem Comer See nach
der Rückkehr um 8 Uhr Diner

W B Petersburg 19 Oktober 10 Uhr 55 Min
Vorm Das Kaiſerpaar und die kaiſerliche Familie kehrten
geſtern Abend nach Gatſchinag zurück

London 18 Oktober Abends Daily Chror
aus Durban Natal Jnufolge der Unterbrechung des Frachtver

meldet1cle

kehrs wegen Dürre herrſcht in Johanisberg großer Mangel an
Nahrungsmitteln Die Preiſe ſind um 40 bis 50 Prozent
geſtiegen

Eiſenach 18 Oktober Auf einer heute bei Sontra Herzog
thum Gotha ſtattgefundenen Jagd entlud ſich das Gewehr eines
Jagdgenoſſen aus Gotha ſo unglücklich daß die Ladung deſſen
jungem Schwager durch den Kopf ging Der Tod des Getroffenen

trat ſofort ein
Hamburg 8 Oktober

die Verhandlung gegen den
des Luſtmordes an dem in Horner Moor
Steinfatt angeklagt iſt Benthin beſtritt All
geladen die Vertheidigung behauptet der Angek

fähig weil er ſchwachſinnig ſei Das Schwurgericht
Angeklagten zum Tode

Schleswig 18 Oktober
Leiche der verſchütteten Anna
kein Luſtmord wie wir
hatten vorliegt

Nürnberg 18 Oktober Die Viehhofſperre
Schweine welche hauptſächlich aus Nor
kommen iſt aufgehoben

Während des Druckes eingegangen

83 u OHBertetEin Attentat auf Königin Natalie
W B Petersburg 19 Oktober 1 Uhr 15 Min

Vorm Wie der Regierungsbote meldet wurde am Tage
der Abreiſe der Königin Natalie nach Bukaraſt bei Jaſſy
der Verſuch gemacht den Zug der Königin zur Entgleiſung
zu bringen Die öffentliche Meinung behanvtet das Atten
tat ſei nur deshalb vereitelt worden tveil der Zug 10 Mi
nuten früher als beabſichtigt abfuhr und die Stelle wo bis
jetzt un bekannte Thäter Schienen eingerammt hatten
paſſirte als dieſelbe noch frei war

Kinn leLu Kiger Ecie
Jn der Juſtruktio ſtunde Wer hat das Pulver erfunden

Wahrſcheinlich einer der Artill rie
Der Feinſchmecker warum holſt Du denn
i aſſer ſ Hauſe Eures Nachbars

Am lDag mnal Ar
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Ja unſer
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Hauſe einen Brunnen

4 J J r S e rHerr will eben auch mal ein anderes Gewächs trinken

Das Schwurgericht begann geſtern
Schuhmacher Benthin welcher wegen

todt aufgefundenen Knaben
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Das goldene EKroz
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Hin Tropfen Gift
Freitag den 25 Oktober

Das goldene Kreuz
Sonnabend den 26 Oktober
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Sonntag den 27 Oktober Außer Abonnement

Die Annunberftöto

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 u 21 Oktober

Zunächſt noch Fortdauer des feuchten und mäßig warmen
Wetters ſpäter Neigung zur vorübergehenden Aufklärnne
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un Annswerlza un
geſtellt habe ieh nachfolgende grosse Posten Warmmen Kleiderstoffe

zu bisher micht dagewesenen niedrigen Preisen

I grossen Posten Hauskleicer Winterstoffe oppelt hreit 75 Pfg
in schönen Kkarrirten und gestreittem Mustern

I grossen Poſten extra schwere Damentuche doppelt breit I O
in allen Farben pecerI grossen Porten woritgl weinwoll Moclestoffe oppelt breit L O
Winter Oheviots Velours ete

bei grösster Auswahl sämmtlicher modernen FaconsWir ter Mäntel die denkbar billigsten Vreise
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Erröſſnung So
Bonn des neuen Geschäftslokals Encle Oktober

Markt Nr 24 Parterre u l Etage neben Hötel Goldener Rings
ne

Stute K Meyerstei
S Grosse Steinstrasse S

lagazin ter Herren und Knaben Garde

empfehlen in besonders reicher Auswahl zu äusserst billigen Preisen

Herren Paletots von l2 Mk an Herren Stoffe Anzüge von I2 Mk an
Knaben Paletots von 4 Mk an Knaben Stoff Anzüge von 4 M anHerren Schuwaloffs Schiafröcke unci Joppen
Seidene Herren Westen von 5 Mk an Buxkin iosen Von 50 Mk an

Grosses Lager sämmntl Arbeiter Garderoben
S L

Aechte Hamburger Lederiosem
zu 50 Mark

T Damit Niemand übervortheilt werden kann ist jedes Stück mit deutlichen
Zahlen ausgezeichnet i
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